
 

1 

 

            

 

15.12.2022 

Klimafreundlich mobil im Kreis Ahrweiler 
 

Mobilität ist ein essentieller Teil unseres Alltags. Es soll schnell gehen, angenehm, sowie günstig und 

klimafreundlich sein. Was sieht es bei uns im Kreis im Bereich Mobilität aus?  
 

Fahrrad 
flexibel, schnell, gesund - auf kurzen Strecken unschlagbar 
 

▶ Geringe Anschaffungs- und Wartungs-Kosten; keine Staus, keine Parkplatzsuche 
 
Mit dem Fahrrad im Kreis Ahrweiler: 
 

 Reparatursäulen für Fahrräder bietet Remagen an, weitere Städte folgen 

 Ladesäulen für E-Bikes gibt es in Bad Neuenahr-Ahrweiler, Remagen und Sinzig 

 Lastenradförderung in Bad Neuenahr-Ahrweiler seit 2019 für Bürger:innen, weitere Städte folgen 

 Erstellung eines Radverkehrs bzw. Mobilitätskonzeptes in Bad Neunahr-Ahrweiler und Remagen 

 Wiederaufbau des Ahr- und Rheinradwegs nach der Flut 

 In Planung: Ausbau des Radwegenetzes für den Kreis Ahrweiler 

 Aufbau einer Pendlerradroute Koblenz-Bonn-Bad Neuenahr  

 Einführung eines Bikesharing-Systems in 2023 über den VRM und den Kreis Ahrweiler 
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An verschiedenen Ladestationen in Remagen, Sinzig 

und Bad Neuenahr-Ahrweiler können Sie kostenfrei ihr 

E-Bike oder Pedelec aufladen. 

Bad Neuenahr fördert Lastenfahrräder seit 

2019 mit 25% der Nettokosten bzw. maximal 

bis 1.000 EUR Zuschuss. 

Wer kann beantragen? 

Familien mit einem oder mehr Kindern, 

Familien mit gehandicapten Angehörigen, 

Hauseigentümergemeinschaften, 

Gewerbebetriebe, Vereine 

 

 

    
 
 
 
 
 

 

Weiterführende Informationen Radverkehr: 
Lastenradförderung Bad Neuenahr-Ahrweiler: 
www.bad-neuenahr-ahrweiler.de/buergerservice/klimaschutzmanagement/foerderrichtlinie-lastenfahrraeder 
 
Radservicestationen und E-Ladesäulen in Remagen: www.remagen.de/Rathaus-Buergerservice/Bauen_-Umwelt-_-

Klimaschutz/Umwelt-_-Klimaschutz/Klimaschutzmassnahmen/?&d=1  

Mobilitätsstationen Planung: www.mitten-am-rhein.de/themenfelder/mobilitaet  

http://www.bad-neuenahr-ahrweiler.de/buergerservice/klimaschutzmanagement/foerderrichtlinie-lastenfahrraeder
http://www.remagen.de/Rathaus-Buergerservice/Bauen_-Umwelt-_-Klimaschutz/Umwelt-_-Klimaschutz/Klimaschutzmassnahmen/?&d=1
http://www.remagen.de/Rathaus-Buergerservice/Bauen_-Umwelt-_-Klimaschutz/Umwelt-_-Klimaschutz/Klimaschutzmassnahmen/?&d=1
http://www.mitten-am-rhein.de/themenfelder/mobilitaet
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Remagens erste 

begrünte Bushaltestelle 

wurde 2021 gebaut. 

 
ÖPNV 
günstig im Abo oder mit dem 49-Euro Ticket 
 

▶ Zeit im OPNV kann sinnvoll genutzt werden 

▶ Falträder dürfen in der Deutschen Bahn kostenfrei mitgenommen werden 
 
Mit dem ÖPNV im Kreis Ahrweiler: 
 Nehmen Sie Familie und Freunde mit – Mitnahmeoptionen beim VRM-Abo 

 In Planung: 20-Minuten Taktung der Ahrtalbahn 

 Bushaltestellen werden barrierefrei umgestaltet 
 
 

 
 

 

 
 

Weiterführende Informationen ÖPNV: 
Informationen zum ÖPNV, Verkehr Rhein-Mosel (VRM): www.vrminfo.de/fahrkarten/tickets/fahrkarten/vielfahrer-
tickets/ 
 
Deutsche Bahn - Fahrradmitnahme: www.bahn.de/service/individuelle-reise/bahn_und_fahrrad/rad-fernverkehr  

Vorteile durch Abo-Karten: 

 Kostenlose Mitnahme: 1 

Erwachsene und 3 Kindern ab 

19 Uhr und ganztags am 

Wochenende 

 Gültig in vielen Kreisen und 

Städten 
 

 ideal für Wochenendausflüge 

 

http://www.vrminfo.de/fahrkarten/tickets/fahrkarten/vielfahrer-tickets/
http://www.vrminfo.de/fahrkarten/tickets/fahrkarten/vielfahrer-tickets/
http://www.bahn.de/service/individuelle-reise/bahn_und_fahrrad/rad-fernverkehr
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E-Mobilität 
E-Autos und E-Carsharing – klimaneutral mobil 
 
▶ E-Autos haben ab dem 1. Kilometer eine besser CO₂-Bilanz als Verbrenner und verursachen keine      
lokalen Emissionen 

▶ E-Autos haben geringere laufende Wartungskosten als Verbrenner-Autos 

 
Mit dem E-Auto im Kreis Ahrweiler: 
 E-Carsharing gibt es in Remagen und Sinzig, weitere Kommunen sollen folgen 

 Ausbau der E-Ladesäulen Infrastruktur: Remagen stellt 2022 fünf neue E-Ladestationen auf dem 
Stadtgebiet auf, auch andere Kommunen planen ebenfalls Ladestationen für die kommenden Jahre 

 Erstellung eines E-Mobilitätskonzepts für den Kreis Ahrweiler  
 
 

 

ecB-Kreis-Ahrweiler 
elektro-Carsharing in Bürgerhand 
 

 

 
 

         
Matthias Breda (Initiator) 
„Ich möchte weg von einem eigenen Auto.  
Das ist für meine Familie unterm Strich die 
preiswertere Variante, gerade wenn man wenig 
fährt. Unsere Initiative möchte einen Teil zur 
Verkehrswende beitragen.“ 

Kristin Voigt (Mitglied) 
„Mich motiviert der ökologische Aspekt und dass 
durch das Carsharing weniger Autos auf der 
Straße stehen.“  

 

Ein Interview mit dem Initiator des ecB-Kreis-Ahrweiler - Matthias Breda 
 

 

F: Gute Tag Herr Breda, vielen Dank, dass Sie sich die Zeit nehmen. Elektro Carsharing in Bürgerhand - was 

genau verbirgt sich dahinter? 

A: Wir sind eine Bürgerinitiative, die sich 2021 gegründet hat, um e-Carsharing an möglichst vielen Standorten 

im Kreis Ahrweiler zu realisieren. Den Anfang machen wir in Remagen und Sinzig. Für das operative Geschäft 

haben wir die Bürgerenergie Rhein-Sieg eG als gewinnen können, die solche Projekte bereits mit anderen 

Kommunen realisiert hat.  
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F: Warum genau in Remagen und Sinzig? 

A: Die Initiative hat sich damals aus dem Klimastammtisch Remagen entwickelt. Dadurch hatten wir in 

Remagen den Ansatz und in Sinzig haben sich schnell weitere Interessierte gefunden, die mitmachen wollten. 

Wir freuen uns auch über Mitstreitende aus anderen Gemeinden. 

 

F: Was können die Bürger*innen vom Carsharing erwarten? Wer kann das Angebot nutzen?  

A: Alle, die sich auf unserer Webseite registrieren. Infos finden sich auch auf unserer Webseite. Das Angebot 

richtet sich vor allem an die Menschen, die in der Nähe der Standorte wohnen. Wir haben kein freefloating 

System, sondern feste Standorte. Durch die Ladesäulen sind die Autos dann an den jeweiligen Standort 

gebunden.  

 

F: Was ist Ihre Motivation für dieses Projekt? 

A: Ich möchte Carsharing selbst nutzen und weg von einem eigenen Auto. Das ist für meine Familie unterm 

Strich die erheblich preiswertere Variante, gerade wenn man wenig fährt wie wir. Wir zielen auf diejenigen ab, 

die so ihren Zweitwagen abschaffen können, der ohnehin viel herumsteht. Wir haben als Gruppe den Anspruch 

somit einen Teil zur Verkehrswende beizutragen - saubere Mobilität und mehr Platz in unserem öffentlichen 

Raum für die Menschen statt für Autos.  

 

F: Was ist der aktuelle Stand bei Ihrem Carsharing Projekt?  

A: Nach vielen Monaten der Vorarbeit konnten wir im November 2022 direkt vier Autos auf die Straße stellen. 

Zwei in Remagen und zwei in Sinzig. Die nächsten Standorte werden wahrscheinlich schneller gehen, da wir 

Erfahrungen sammeln konnten und nicht mehr bei Null beginnen. Jetzt kommt es darauf an, wo sich die 

nächsten Standorte und Bürger finden, die mitmachen und das Projekt in den Kreis tragen. Wir freuen uns 

immer über neue Leute.  

 

F: Was sind Ihre größten Herausforderungen? 

A: Die Schwierigkeit am Anfang ist das Thema bekannt zu machen und lokale Mitstreitende zu gewinnen. 

Damit steht und fällt so ein Projekt häufig. Daher müssen wir das gut planen und gut bewerben. Um Standorte 

zu haben, die auch wirklich attraktiv sind und angenommen werden. Dabei ist wichtig, dass das Projekt lokal 

organisiert und getragen wird. 

 

F: Was wünschen Sie sich für das Projekt? Was ist Ihre Vision? 

A: Meine Vision ist, dass wir für den gesamten Kreis genügend Mitstreitende finden, die bereit sind dieses 

Projekt nach vorne zu bringen. So, dass wir über die Zeit zu einem Angebot mit vielen Fahrzeugen an 

verschiedenen Standorten im Kreis bekommen. Gebraucht wird zudem die Zusammenarbeit mit den 

Verwaltungen. Auch private Unternehmen können bei Interesse gerne auf uns zukommen. 

 

F: Vielen Dank, Herr Breda, für das interessante Gespräch und ihr Engagement in unserer Region. Wir 

wünschen Ihnen alles Gute und viel Erfolg für das Vorhaben.  

 

Weiterführende Informationen E-Mobilität: 

Webseite eCB Kreis Ahrweiler: www.ecb-kreisahrweiler.de  
 
Update zu neuen E-Ladestationen in Remagen: www.remagen.de/Rathaus-Buergerservice/Bauen_-Umwelt-_-
Klimaschutz/Umwelt-_-Klimaschutz/Klimaschutzmassnahmen/?&d=1  
 
Karte mit E-Auto-Ladestationen: https://lade.info/map/#14/50.5599/7.2275  

http://www.ecb-kreisahrweiler.de/
http://www.remagen.de/Rathaus-Buergerservice/Bauen_-Umwelt-_-Klimaschutz/Umwelt-_-Klimaschutz/Klimaschutzmassnahmen/?&d=1
http://www.remagen.de/Rathaus-Buergerservice/Bauen_-Umwelt-_-Klimaschutz/Umwelt-_-Klimaschutz/Klimaschutzmassnahmen/?&d=1
https://lade.info/map/#14/50.5599/7.2275
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Ansprechpersonen: 

 
Franziska Schlich 

Koordinatorin Energiewende 

Kreisverwaltung Ahrweiler 

Tel.: 02641 / 975-527  Fax: 02641 / 975-7-527 

E-Mail: franziska.schlich@kreis-ahrweiler.de, Internet: www.kreis-ahrweiler.de  

 

Angela Amatulli 

Klimaschutzmanagement 

Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler  

Tel. 02641-87-288 

E-Mail: angela.amatulli@bad-neuenahr-ahrweiler.de, Internet: www.bad-neuenahr-ahrweiler.de  

 

Chantal Zinke  

Stabsstelle Klimaschutz 

Stadtverwaltung Remagen 

Tel. 02642-20165 ▪ Fax 02642-2017765 

E-Mail: c.zinke@remagen.de, Internet: www.remagen.de  

 

Clarissa Figura 

Klimaschutzmanagement 

Stadtverwaltung Sinzig 

Tel.: 02642 4001-140 

E-Mail: clarissa.figura@sinzig.de, Internet: https://www.sinzig.de/rathaus-und-buergerservice/klimaschutz/  

 

Renate Michel 

Regionalreferentin Rhein-Mosel-Eifel 

Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH   

Tel.: 0261 / 57 94 19 55, Mobil: 0151 – 14850706 

E-Mail: renate.michel@energieagentur.rlp.de, Internet: www.energieagentur.rlp.de  

 

 
Für die Umsetzung eines Klimaschutzmanagements erhalten die Städte Bad 

Neuenahr-Ahrweiler, Remagen und Sinzig sowie die Kreisverwaltung Ahrweiler 

Fördermittel vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz im 

Förderbereich Nationale Klimaschutzinitiative. 
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